
Fachhochschule Westküste
Hochschule für Wirtschaft & Technik

Triales Modell
Betriebswirtschaft

mit den

Ausbildungsrichtungen

Bank - Steuern - Industrie

Kontakt

Fachhochschule Westküste
Fritz-Thiedemann-Ring 20, 25746 Heide
TM Bank	 Prof. Dr. D. Braunhart            Tel. 04 81 / 85 55 525
TM Industrie	 braunhart@fh-westkueste.de

TM Steuern	 Prof. Dr. H.-D. Ruge	    Tel. 04 81 / 85 55 510
                                                                ruge@fh-westkueste.de

Koordination Triales Modell                        Tel. 04 81 / 85 55 560
tm@fh-westkueste.de

Studienberatung allgemein                        Tel. 04 81 / 85 55 141
                             beratung@fh-westkueste.de

Homepage www.fh-westkueste.de

BerufsBildungsZentrum Dithmarschen (BBZ)
Waldschlösschenstraße 48-52, 25746 Heide
OStR’in A. Peters                                         Tel. 04 81 / 85 08 10
www.bbz-dithmarschen.de                 info@bbz-dithmarschen.de

Regionales Berufsbildungszentrum Steinburg (RBZ)
Juliengardeweg 9, 25524 Itzehoe
StD F. Hamester                                         Tel. 0 48 21 /683 42 
StR A. Schneider                                        Tel. 0 48 21 /683 0
www.rbz-steinburg.de                 info@rbz-steinburg.de

IHK Flensburg, Geschäftsstelle Dithmarschen
Rungholtstraße 5d, 25746 Heide                   Tel. 04 81 / 8 57 70
www.ihk-flensburg.de                            struvei@flensburg.ihk.de

Steuerberaterkammer Schleswig-Holstein
Hopfenstraße 2d, 24114 Kiel                      Tel. 04 31/ 5 70 49 24
www.stbk-sh.de                                              joehnk@stbk-sh.de

Steuerberaterkammer Hamburg
Raboisen 32, 20095 Hamburg                      Tel. 040 / 44 80 430
www.stbk-hamburg.de                 ausbildung@stbk-hamburg.de

Steuerberaterkammer Niedersachsen
Adenauerallee 20, 30175 Hannover              Tel. 05 11/ 2 88 900
www.stbk-niedersachsen.de           info@stbk-niedersachsen.de

Merkmale und Vorteile

Für Auszubildende / Studierende

•	 Zwei europaweit anerkannte Abschlüsse
	 in 4 Jahren

•	 Kontinuierliche Verbindung von Theorie und
	 Praxis

•	 Finanzierung von Ausbildung und Studium:
	 - 2 Jahre betriebliche Ausbildungsvergütung 
	 - 2 Jahre Studium: BAföG, Teilzeitbeschäftigung

•	 Keine Studiengebühren

•	 Hervorragende Chancen am Arbeitsmarkt

Für Unternehmen

•	 Zugang zu Top-Kandidatinnen und -Kandidaten

•	 Hochqualifizierte Nachwuchskräfte in kurzer
	 Zeit

•	 Bedarfsgerechte Ausbildung

•	 Breite Einsatzmöglichkeiten der Absolventen
	 im eigenen Unternehmen

•	 Keine zusätzlichen Ausbildungskosten

•	 Vertragliche Bindung nur während der 2-jährigen
	 Berufsausbildung

•	 Starke Unternehmensbindung während des
	 Studiums möglich

•	 Enge Kooperation von Wirtschaft und
	 Wissenschaft



Die Idee

Hinter dem Begriff „Triales Modell“ verbirgt sich eine 
Kooperation zwischen Ausbildungsbetrieben, Be-
rufsschule und Hochschule. 

Das Triale Modell kombiniert eine Berufsausbildung 
in einem Kreditinstitut, bei einem Steuerberatungs-
unternehmen oder in einem Industriebetrieb mit 
einem Fachhochschulstudium. Es ermöglicht so 
besonders engagierten und qualifizierten Abituri-
entinnen und Abiturienten, einen Berufsabschluss 
und einen Bachelor in Betriebswirtschaft in nur vier 
Jahren zu erwerben. 

Die Ziele

2 europaweit anerkannte Abschlüsse 

•	 IHK-Abschluss: 
	 Bankkauffrau / Bankkaufmann
	 Industriekauffrau / Industriekaufmann  

	 STBK-Abschluss: 
	 Steuerfachangestellte / Steuerfachangestellter

•	 Bachelor of Arts Betriebswirtschaft

Verkürzung der Gesamtausbildungszeit 

•	 Berufsausbildung in 2 Jahren anstatt
	 üblicherweise in 2,5 bzw. 3 Jahren

•	 Durch die Verbindung der Berufsausbildung mit
	 den ersten beiden Semestern des FH-Studiums
	 nur 2 Jahre Studium nach Ausbildungsabschluss
	 anstatt üblicherweise 3 Jahre Gesamtstudium

•	 Ausbildungsdauer insgesamt 4 Jahre anstatt
	 5,5 bzw. 6 Jahre

Verbriefte Qualität

Das Triale Modell ist der einzige akkreditierte       
Studiengang dieser Art in Schleswig-Holstein. Die 
Gleichwertigkeit mit einem normalen Bachelor-
Studiengang sowie die Studierbarkeit für besonders 
engagierte Studierende sind damit attestiert.  

Voraussetzung:

Allgemeine Hochschulreife / Fachhochschulreife

Bewerbung um einen Ausbildungsplatz

und einen Studienplatz / Einschreibung FHW

Der Ablauf

1. und 2.
Ausbildungs-

jahr

(1. – 4.
Studiensemester)

Ausbildung

bei einem
Kreditinstitut,
einem Steuer-

beratungs-
unternehmen
oder einem

Industriebetrieb

Berufsschule*
- geblockt -

mit der FHW abge-
stimmte Lehrinhalte,

teilweise
Anerkennung für

das BWL-Studium

BWL-Studium 
FHW

- geblockt -

ausgewählte
Veranstaltungen

aus 1. +  2.
Fachsemester

Bankkauffrau / Bankkaufmann
Steuerfachangestellte(r)

Industriekauffrau / Industriekaufmann
Abschluss

Bachelor of Arts

Betriebswirtschaft
Abschluss

BWL-Studium an der FHW (Vollzeit)

3. Jahr

(5. + 6.
Studiensemester)

4. Jahr

(7. + 8.
Studiensemester)

3.
Fachsemester

4.
Fachsemester

5.
Fachsemester

6.
Fachsemester

Vertiefung der Grundlagen                           
Einstieg in Schwerpunkte /

Wahlfächer

Praxissemester 
(20 Wochen in einem

Unternehmen eigener Wahl)

Schwerpunkte / Wahlfächer

Schwerpunkte / Wahlfächer           
Bachelor-Arbeit (12 Wochen)

* Unterbringungsmöglichkeiten für Auszubildende aus anderen Städten und Kreisen
   stehen während der Berufsschulzeit kostengünstig zur Verfügung.

Hierbei können über den Ausbildungsvertrag hin-
aus individuelle Vereinbarungen zwischen Ausbil-
dungsbetrieb und Auszubildenden getroffen wer-
den, die eine Bindung an den Betrieb auch während 
des Studiums und danach ermöglichen (z.B. Praxis-
semester, Bachelor-Arbeit, Teilzeitbeschäftigung,  
finanzielle Förderung).


